
Der Humorist.
Ein wenig Scherz, dann und wann,
Wird geliebt on Jedermann.

Andy' Erzähwng vua der Outtting-
, Pärth.;

Mister Drucker! sMe'
Wenn enig Epper dun Euch euer Leb-

dag die Hctti) Schlappmaul gesehn e
Hot, so hät ihr des schönste Mädel
uf.dem ganze weite Erdbovde gcsehne.
Sic is süßer als cn Lebkuchc auS cm

sauberste Zucker gemacht un noch owc
druf mit Honig beschmiert; just sie is
links an dc zwcc Fuß, sie hört et gut

am linke Ahg, n is scheel am rechte
Ohr; beseit dem war ihr linkes Ahg

nlsfort lahm vun RhcumatiS, un sie
holS immer in'cr Schling trage müsse
seit dem sie just fünf Johr groß war.
Manchmal Hot sie's Zähnwch so ferch-
tcrlich, daß sie ihr Schuh net länger als

cn halb Stund uf eh Mol an behalte
kann, im dann sin die Krähahgc nf ihre
Finger oft so schlimm, daß sie ihr Strümp
in der Mictiiig ansduh muß. Die an-
ncr Woch is dc arm Mädel niwcr an
der Sälly Nizmich ihr Qnilling-Pärty,
un dcilkl just mol dilm, sie hol bald an-
fange so schlecht zu fühle, daß sie ncl
länger dort bleibe Hot könne als bis die
Pärly fgcbc is un die Leut hccmgange
si. O was hab' ich dcS arme Ding
gedauert sor dort die Clära Butter-
kuchc, die Nüncy Springrnm, die Bär-
bcl Hoffckuopp, dir Särah Dickschiiabrl-
die Vctzy SüßkiSS, die Hätty Dickbeh,
Lizzie Langmanl un die Kätic Kratzfuß,
die hen all um ihre Kerl rnm gehockt;
un der Säm Schncllschnabcl, der But-
scher Schlnckspcck, der Heu Stinksingcr,
der BittLausschncU, der Eisik Holmich
gern, der Ellik Saufn n der Meik
Frcßmichnct, die hen all bei ihne gehockt
in der Slub, un noch dc Mäd geguckt,
geblinzelt und gelacht.? Well, ihr dcrft
mir glaube, daß ick so geschwind, daß ich
von dem Ding gehört hab, der beste
Sattel im ganzen Hau uf drn alten
Bob geschmissen hab, un im doublcquick
dort niwcr geritte bin. Als ich bin hin
kummc, nohi wäre sie just all dra Slip-
per zu nehme; sie hen mich grad zum
Esse eingcladc n so geschwind als der
Blitz war ich am Tisch un scll war
dcö höchst Snppcr das ich mein Lelttag
uf dieser Seit vnm Blomberg versuch!
hab. Do war plcnly vim Allem, n
gar iz als Schoofrippc-Thcc, Katzekraut-
Salat, Bullfrackc-Schcnkcl, cingcmachtc
Fisch-Füß, un gekochte Taube-Milch-
Säusüß-Minzpei, Kräbcpfel-Pudding-
salat, Hutzel n Kerschc-Pottpci u. s. w.
Un ihr kennt euch druf vcrlossc, ich hab
gcrnfc for Molasscs-Brod und Lebkuche
im som GchSbockmilch,Speck un Bohne.

un wie ich die Leut so bissy geholte
hab, mir abzuwarlc, un die Mäd gc-
sehne hen wie ich so Leut rnm kummen-
dircn kann, seil Hot sie gcplicßt, daß sie
mit Lachen die Unncrröck bal verrisse j
hen. Ich hab so viel MolasscSbrod ge-
gcssc und Lebkuche in meine Hossesück ge-
steckt, daß ich so süß gcwordc bin, daß
die Mäd mich so gut gcgliche hen, daß
ich endlich Nachtö durchgehe mußte, um
sie los zu ivcrrc, um sie et all hcicrc zu
müsse. Guck, Buwc, so hab ich aS-
gcfunnc, daß es net gut 'S wann die
Mäd nnS zu gut gleiche.

Die anncr Woch war ich noht a crc
Picking-Pärty beim alle Spitzwinkcl.

Do hcn sie sich in zwch Pärtics ver-
dehlt, die Hochc wäre im Parlor, im die
Annerc in der Schänty, im die Kitty
ivar Cäpli nunig seile. Die Pärler-
Mäd Heu alle ziemlich großbchnig ge-
fühlt ; dem Eily Clerk sci Lizzie war ah
drin, nn die Hot so wusselich gefühlt, wie
cn Sciderfaß beim Latwerg Koche. Des
Quitte is lwnkum gange, awer des
Plaudere och besser nn dcS Spiele is
des best vun all gange. Die Mäd hen
die Vuwe gepickt wu sie Howe hen welle
for Owcts, un der kleh roth John Hot
sie zusammc treibe müsse. Es iS lehn
JuhS for dicNamc all zn sage, seil däht
cn ganze Slang vollmache, aber ich will
Euch sage, daß fünf Wüste, elf Dumme
nn die Anncrc et geschcidt dort wäre,
nn die drei Sorte Menschenkinncr dorch-
cnanncr hcn Owets des Spiel gemacht.
Wie der hochbehnig Pärlor Stofft die
wüste Biiwe als baffe hcn solle, hen sie
jnjlFon gemacht un gemchnt, der Ap
petit zum Bosse däht ihne vergeh.
Awer ich denk wann sclle Buwc recht
reich gewcst wäre, dann hätten sie an
erst an ihne rumgeschnuffelt. Mei
Mchning is, selleMäd däht's grad gehn,
wie ich net lang zurück in drr Zeitung
gelc'e hab, sie bähten ah chner heicrn,
wann er just Gcld genug hät, n wann
er so wüst wär, daß sie allemol kreische
müste, wann sie ihn angucke bähte.
Well, mit de Sport hcn die Mäd drucke
hehm geh müsse; der Rothköppig Hot
ivohl arg probirt for mit chner zu gehn,
awer sie war zu gescheidt. Er Hot sich
neblg chnc gehockt mit den Finger im
Maul un Hot sie gcfrogt, ob sie schun
Eppkr hätt, noht Hot sie gesaht, ?no
Sir, ich hab net," dann Hot er gesaht,
?wann du ulk Host, dann geh ich mit";
awer sie Hot den Kopp geschüttelt, nn
noht Hot er gesaht, ?eS reut dich gewiß
net, wann du mich mitnimmst." Sie
Hot awer den Point net sehne könne, nn
so iS der Spärk zu Wasser worre.

Däv Pickmichnct.
Geselle (zum Meister beim Zwölfe-

läutin): ?Meister, was idenn dös für
aG'lait?" ,

Meister: ?Die Eßglocke."
Geselle: ?Dös iaber schön !"

(Es läutet Eins.)

Geselle: ?Meister, was lait'n's denn
jetzt?"

Meister: ?Zur Arbeit."
Geselle: ?IS dös aber a dumm sGe-

bimbel ndGebambcl de ganzen Tagl"

Ein farbiger Barbier stand einst vor
Gericht. ?Können Sie lesen," fragte
ihn der Richter-

?Jg. Mafia, ein wenig."
?Benutzen Tie manchmal die tölbsi i"
?Ja, Massa, ich wetze meine Rastr-

Messern ans dem Deckel I"

Zememnatzlges.
Ein nrurs Ertrank ans Kaffer-

Blättern.
Die ölällcr dcS Kaffeebauincs, schci-

eil so wichtig zu werden wie die Bee-
ren, vielleicht noch wichtiger. Die Blät-
ter enthalten eine bedeutende Quantität
des merkwürdigen Doppclsalzcs, welches
Kaffcin genannt wird, wenn es auS Kaf-
fec und Thee!, wenn es aus Thee ge-
wonnen wird, aber cö ist dieselbe Sub-
stanz in beiden Fällen uad afsicirt das
Nervensystem in gleicher Weise.

Kaffee nnd Thee weichen freilich in

ihren Wirkungen auf das NcrvcnWcm
von einander ab, und während der Ver-
brauch von Thee zunimmt, nimmt der

Verbrauch von Kaffee ab. Der Unter-
schied der Wirkung liegt jedoch nicht da-
ein, daß die wesentlichen oder fundamcn-
talen Eigenschaften von einander abwei-
che, sondern in zufälligen Umständen,
Gebrannter Kaffee enthält fettige Sub-
stanzen, Eiweiß und Stärke, welche man

beinahe gar nicht im Thee findet. Die
Blätter dcS KaffccbaumcS enthalten die-

se Nebcnsubstaiizcn beinahe gar nicht und

eine große Quantität der stimulircndc
Bestandtheile, welche die Thccblällcr so
erfrischend und beliebt machen. Die
Blätter des KokuSnußbaunics werden
bekanntlich in Indien schon lange als

Thee verwerthet, und cS ist nicht un-
wahrscheinlich, daß auch die Blätter dc

KaffccbaumcS in der angedeuteten Wei-
se allgemeine Verwendung finde wer-
den.

Wie man Schlaflosigkeit turirt.

Tausende leiden an Schlaflosigkeit,

sonst einer gulen Gesundheit erfreuen.
Bei Vielen wird sie sogar zum Gewöhn-
heitSübcl und sie nehmen zu schlafstillcii-
den Mitteln ihre Zuflucht. Damit be-
ginnt häusig der Genuß dcS verderbli-
chcn Opiums oder starker Spirituosen.
Es glrdt übrigens Milte! genug, um

Schlaf zu genieße, ohne zu solche Aus-
wegen z greifen. Die Anhänger Mes-
mer's lehren, man solle eine Zeitlang
auf einen bestimmten Punkt blicken unv
werde dann unfehlbar > Schlaf vcrfal-
len. Da dicS im Dunkel nicht gut
möglich ist, so mag vielleicht die Auwei-
sung besser sein, die Augcn zu schließen
und sick vorstcUcn, daß man dcu Luft-
zug bemerke, der in die Nasenlöcher
dringt. Es wird versichert, daß ivcr sich
fest vornehme, den Luslstroni zu sehe,
als wenn er wirklich czistire, sicher in
Schlaf falle werde.

Ein anderes nd vielleicht besseres
Mittel veröffentlicht der amerikanische
Arzt D. Eookc. Er sagt, in nnzähligcn
Fällen sei es nur nothwendig, einige
Minuten tief und langsam zn athmen,
um sich eines erfrischenden Schlafe zn
erfreuen. Schlaflosigkeit habe in dcu

meisten Fällen ihre Grund in einem
Blutandrang nach dem Gehirn und das

tiefe und langsame Albmcn verringere
ihn lil genügender Menge, um Erleich-
terung zu schaffen. Jedenfalls ist das
Mittel dcS ProbircnS werth, doch ver-
meide man, sich durch zu ticfcS Athmen
unbehaglich zu macheu. Man ahme
einfach daS Athmen einer in gesundem
Schlafe liegenden Person für einige
Minuten nach.

Etwa? über die Augen.
Schreiber dieses, sagt der Rcw-Nork

?Fortschritt," ist ein beinahe 70 Jahre
alter Staatsbeamter, der Täg und Nacht
lesen und schreiben kann, ohne sich dabei
einer Brille zu bedienen. Zu dem En-
de hat er während seines Lebens folgen-
de Regeln beobachtet:

1. Sobalo die Abenddämmerung ein-
tritt darf man weder lese ochschreibe;
denn mit jedem Augenblick wird es
dunkler, und strengt somit die AugÄi
mehr an;

2. Morgens bei Erwachen wascheman die Auge nicht gleich mit kaltem
Wasser, sondern bestreiche dieselbe gc
schlössen zuerst mit warmem Mundspei-
che!; dadurch werden die Auge gleich
wach und klar; erst eine Viertelstunde
nachher wasche man dieselbe tüchtig mit
kaltem Wasser, sowie die Stelle hinter
den Ohren, kühle mit dem feuchten
Handluche ctiva 1 Minute lang zu bei-
den Seiten Stirne, Augen und Schlä-
fe; denn während der Nacht sind die
Augen hermetisch geschlossen, also beim
Erwachen sehr warm; wollte man sie
ohne Anwcnduilg jenes Speichel'S sofort
mit kaltem Wasser waschen, so würden
die Augen erschrecke, mit jenem Tage
bei ihnen eine neue Erkältung eintreten,
wodurch dieselben immer och mehr ge-
schwächt werden. Auch muß man die
Augen stets vom Augenwinkel heraus
und nicht i umgekehrter Richtung wa
scheu, indem dann die Haare, die soge-
nannten Wimper, nach Innen wachsen
und eine schmerzhartc Operation verur-
sachen.

Mästung drr Hühnsr.
Hühner und Kapaunen lassen sich ans

folgende Art in fünf bis acht Tagen
vollständig mästen: Die Thiere werden
zu dem Zwecke in einen aus Holzstäbc
hergestellten Verschlag gebracht, der et-
wa zwei Fuß von der Erde enfernt ist
und dessen Boden man täglich zu er-
neuerndcr Holzasche bestreut. Zum
Futter verwendet man nun fünf bis
acht Tage lang gewöhnlichen, mit abge-
sahnter Milch und einem Eßlöffel koh-
lensaurem Natron gekochten Reis, und
gibt den Thieren außerdem zweimal am
Tage frische Trinkwasser in einem rei.
neu Gcfäßcr. Als Futtertrog cmpfch-
len sich steinerne oder irdene Gesäße, da

dieselbe besser reinzuhalten sind, auch
nicht sauer werden, wie hölzerne Tröge,
und Letzteres vor allen Dingen zu vcr-
meiden ist. Bei obigem Verfahren
wird da Geflügel in fünf bis acht To-
gen vollkommen fett, das Fleisch äußerst
zart und weiß, und erreicht einen Wohl-
geschmack, der sich durch keine andere
Behandlungsart erzeugen läßt.

Da menschlich Herz zieht sich 4M)

Mal in einer Stunde zusammen. Die
Menge de Blute beträgt 1 bis 25
Pfrmd Die ganze Blulmasie geht alle
Stunden IS Mal durch das Herz des

Menschen und durchläuft in einer Mi-
nute wenigstens 125 Fuß.
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James
Beatz,

,

Harrisburg,
April
26.

1877.

Nro.
7
Market
Square.

Samuel Kuhn,
Zcro. ti Äiarket Square,

Fertigen.Mesdern

Grntlemut's Fni tüühingGwdS,

allerbesten Hemden.
Anzüge für Herren und

Knaben,

Hoseiiträgrr, fragen u. s. w.
Wersen zu Sc billilisleu Preise verkauft.

Samuel Kuhn.Hanisburz, April . rS77.

Tapeten, Tapeten!
Bt'rgstresscr Ls Bovd,

am Market Sguore,
(ntc>l>-ilb ?Bvüpn'S Hcltl,")

Hari st. M..
Decorations Tapeten,

Die neueften Mzzftevn,
EleganterTAperctl fr Limmer,

Gold-Tapete für BesuchS-^imiucr,

thelieesten rlikcl.
C'twtt!? Lettes:

AmbttMfzs fjtlLtttstkrit,
und zwar zu dc billigsten Preisen.

KK-Tapeten werben ans grlünchtc Wände
vhne Abkrahen oder Mehrkosten aufgezogcti nnd

Wen vctlaiigl, iverbeu Mttstcr per
Post versendet.

Alle Arbeit wird durch prnliischc Aihei-
ter besorgt.

Berg st rcsscr Vo y d,
am Mark!ph'i', mitcrhalb ?Bvliv's HUrl,"

Harrisburg, Pa. April 21!, 77.

A B. Häyke'S

Strickwaaren-
HmidZmeg,

Ecke der Zwciic und Chestnut Siraßc,

Wavrwöorr,.
Ailc^ülcu

Strilkereiku k Stilkerei-
Mi,te!iKlieü

beständig ans Hand,
Das reichhaltigste Lage-

aller Sorten

Striekgarsse,
deutsche sowohl wie amerikanische, und
gestrickte Artikel, sind in großer Auswahl
vorhanden.

destriilc Arbeite werbe achWunsch prompt und billig
Harrisburg, Dez. 7, 1876.

Citll-Nranert'i,
C. A. Dresset.

213 2IS
Chestnut Straße,
Harrisdnrg, Pa.

und Hspftn g.dran,

Okt. 26.'76-
f. n. Äoehmer.

PlumberZGas-Fitter,
Nro. 29 Oil'Zwtilc Straße,

Ztht-t-Izblidg, ?q.
Oeffcuiliche sowie Pridat-Betäilte weid,

mit von modttnslm und bestni
Gas' und Wasser-Firturcn

zu den billigste Prellen ersehen.,
HanlSturg, Mar? Z0,187Z.?11 -

Der Platz um

Wohtseite Dry Goods
zu taufen, iß in

Gco. Macklin's,
am Market Square, Harrisburg.

Ein completer Vorrath' von

Damen Dreß Goods,
HlMs, Trmer Goods, Thibet,

Leinwand, Tischtücher,
Tücher, Cassimeres, Handschuhe, Strumpf-

Waaren, Sonnenschirme, ;e.
alles zu den nievrigsten Preisen. sApril 19.

Frühjahrs - Eröffnung von
C. L. Bowman S 5 Co. s

Neuem Store am Markt
Square, nächste Thüre zu Bolton's Hotel,

Samstag, de 7ten April, 1877.

Zwei Stores consolidirt unter einem Dach
lliii? auf eint'tti Floor, enthaltend die größte Anslvahl

Dry Woods, CarpetS, Oeltncher je.
INI Centrum von Pennsylvanicn !

Alle Waaren zu schrecklich niedrigen Preisen!
l00i) Pards der besten farbig gedrncktcn Waaren zi ü Cents

per Aard. Job Lots in Dreß Goods zn folgenden Preisen:
5000 Nords zn 12) Cents, welche früher von 25 bis 37t Cents kostete ;

5000 Nords zn 15 Cents, welche früher von 37! bis 60 Cents kosteten I
3000 Nords zu 25 Cents, welche früher 75 Cents kosteten.

Eine vollständige Auswahl von
Strumpslvaaren, Unterkleider <K silney Notions

für Herren, Damen und Kinder.

Ebenso auch eine splendide Auswahl schwarzer
Stidt,Caghmem,Drcss Goods, Shawls, Tischtücher

ii. s. w. Unser Vorroth an Tücher und Cassimeres ist vollständig.
IVerbindung mit dem Store hoben wir auch rin

Schneider -Departement,
zr fadrizirnilg vv Lamt-DlmvS. Hrrrrn nd Knaben-Kltldtr wr.dcn och Aniretsung

Vtrscrißn Jcdrr vcrkauflt Slrllkcl lvirdgaraiUtrt, und wnn cr nicht bcfricdtgt, dS Grit zu-
riiclbczahli. Via sprrchc vor.

Knuden könncil vom Market Sguore, oder von der Conrihous Avenue in den
C. L. Bowman ä- C.

Friedrich Deyle's
Cedar

Hotel und Restauration
Südwest Ecke drr Markt Straße,

West Philadelphia.
Philadelphia, Mai lt, 1876-6,t.

Tie Hoffnung der Belohnung
ist es, was so Viele veranlaßt, ach Mi-
chigan zu gehe, und dort
prachtvolle Liindereien für Farmen

von den

Millionen Acker Land
der Grand Rapids und Indiana Eisen-
bahn Compagnie auszusuchen.

Kräftiger Boden, sichere Erndle, hin-
länglich genug Holz, keine Dürre, Gras-
hüpfer (Heuschrecke), oder
(eine Art Wanzen). Reincs Wasser,
lausende Ströme, gute Märkte, Eivili-
salion und Schule. Die Eisenbahn
lauft durch die Mitte des Gebietes.
Preis, von S 1 bis zu §lO per Acker.
Man schreibe au den Unterzeichnete für
Traktate, Ivo alle angegeben ist, deutsch
oder englische. Man sage nur, in wel-
cher Zciluuobigc Bekanntmachung gele-
sen wurde. ? Adrcssirc:

W. O. Hu ghar t,

ltäl'lVS, dlic'bZ
Der Titel ist pcrscct.

Fidiuar I, ISN?m.

MKS

IM-VM!
villEouthampton,

irmillrlst dir llitlrtstreVftdawsir
klNa, Wiler, Nil,

trür^.
ron Sivw lonnln und reo Pferdelrakl. Die Er
pldUisnS-Tage flod wie folgt felkgischl -

Von Bremen! Jeden Sonnabend.
Von Sonthamplon - Jeden DicnSiag.

Von New - Port! Jeden Sonnatend.
DirDampfer dieser Smic hallen Landung

Passagicr-Prcisc:
VoBremen nach New-Fork:

, ? ...s Oberer 5a10n....!.),, ...I. Eaiule j 5a10n.... 7.°0 j
Zwisch-nd-lk ...5Z.0 lTurreniy.

.ttindir unter lJahren lb; tlUo unt.r l
Jahr-.
Von New-York ach Loudon, Bremen,

Häver und Soutßimpwu:
, s Öderer 5a10n....!. 1,,I. E-iute j umerer Salon SO. j
Zwischendeck o^in^Enrrinq.
Jahr frei.

Nach Bremen und zurück,
wenn beide P-n-gen ugieich -eno-men werde, !
i rr.i,-,.. l Öderer Sal°...H-o.0° >,I. Eaiule j Sal°n....lZZ.°aj "

Zwischendeck SS. inTureene.
Kinder unter > Jahren -.-; ditto unter I

Jahr frei.
Wegen Eracht nd Passage wende an sich u

Oelrich^Eo?
Hermann Lüerßc,

lgRace Straße,
Agent für Harrisdnrg, Pa !

Georg I. Happ,
Nachfolger von Franz Orth,

Mel k Lagerbier-Salon,
! Ecke drr LZ. Str. und Fairmount Noenue,

Philadelphia, Pa.
ZkefliUdr finde stets reinc Zimmer, gute

Kstcht, o. s. . Bedingungen leicht.
UUB-Bom Eentcnnial-Depot nehme man die

CarS, nnd vom Ausstellung.

Hermann Lüerßen,
tlessentttcher Notar.

Besorgt Einkasstiung von Erbschaften in al-
len Theilen von Deutschland, Oesterreich nd
der Schweiz. Ebenso Agent der

Bremer Dampfer-Linie,
Offleci lg Aace Straße, Harrlsbnrg,

Pa. Jannar AI. IB7K.

Norddeutscher Lloyd,
Regelmäßige Dampfschiffahrt

zwischen
Brunen und Baltimore,

ei Gouthampton,
durch die eigen für diesen Zweck an der Elpd
erbauten, mit alten Erfordernissen ersehenen,
neuen eisernen Post -Dampfschiffe vn 2500
bis ZNO Tonnen -

?Baltimore," Capt. Andrehen,
?vrrllu," ? Pohle.
?Ohio," ? Meyer.
?Leipzig,"

? Hoffmaan.
?schweig,"

-, Undillsch,
! ?Nürnberg," ? Jäger.

Die Expedition findet statt wie folgt e

Bon Bremen. Von Baltimore.
?Nürnberg," April 25, Mal l>7, 1877.".Berlin," Mai !), ? zz, ?

?Braunschweig," 23, Juni I), ?

"?Nürnberg," Juni ii, ? 28, ?

?Berlin," 20, Juli 12. ?

"?Braunschweig," Juli 4, ? 26,
?

Nnd fernerm aste 14 Tagen.
Rur die mit cincm btteichiictcn

Dampfcr legen nuf ihrer Reise von
Bremen nnch Bnltimorc in Sonthcinip-
ton NN.

Vermittelst dieser Dampsrr erden Passagie-
re nach Bremen, Southampton, London nnd
Havre und zurück befördert.

Passage-Preise:
Bon Ballimore ach Bremen, Soutdampton,

London oder Harre -

Sajüte ch9oGold,
Zwischendeck 36 Tonrant.

Von Sonthamplon nach Baltimore:
Easvle ?S Gold,
Zwischendeck KZO Sourant.

Eajüte SIOO Gold,
Zwischendeck HZg Tonrant.

Retour-Billets
on Baltimore nach Bremen oder Havre nnd

Eajüte 180 Gold,
Zwischendeck Oöst.öv Touronl.

Cajlite Sl7o Sold,
Zwischendeck, 55S.St> Sourant.

Kinder zwischrn 1 und 10 lahren zahln, die
Hälfte.

Wegen Fracht und Passage In diesen in jeder
Hinsicht cmpfehlenSwerthen Schiffen ende
man sich an dl General-Agenten:

A. Schumacher so Comp.
No 5, Süd Gap Str., Baltimore, Md.,

F. W. Licsman,
U 2 Marp Avenue, HarrlSdurg, Pa?

oder an

PH. C. Ranninger,
N. 1U Nord Peine GwHe. Laneafier, Pa,
PÄr, W.

A.Ä.Meker, Anstreicher K Gratner.

Friedrich Lauer's
berühmte

Ale>Porter<KLagerbier

Brauereien.
Reading, P a.

Office: Ecke der 3te 6 Chestnut Str.
Malis. 1873-,f.

Da Wtzer de Zeitalter!
Ein Canarien - Vogel

Hanktt-Doodle stgt,
ist tn

John Gpecht'S Galoon,
Ecke der Rldgc Ave. nnd Bolton

Straße, Philadelphia zu hören.
Philadelphia. Sept. LS.

Ziail Zioad Holet,
Zaeod Jap, Eigenthümer,

No. 421 Nord Sechste Straße,
nahe dem Bahnhof,

Readingp H?a.
Ausgeieiihnet Weine, Bier und kiquöre, so-

wie alle Torten Delikatessen stet auf Hand.
Fremde sowie einheimische Gäste fin-

den stets prompte nd rellc Bedienung.
Auch werden Kostgänger angenommen.

Znm freundlichen Besuch ladet regedenst ein

Jakob Jost.
Rcading, Pa.. August 17.1876-171.

Georg Döhne's
Ale und Porter

Brauerei,
Ecke der Chestnut Straße und Dcivberry

Nllcy,
Harrisburg, Pa.

Ausgezeichnetes Ale und Por-
ter beständig auf Hand.

HarriSturg, Mal 6, 1875.

germauia
Fener - Bersicherungs-

Gesellschaft
von

New- I o r k
Office: No. !75 Broadway.

Halbjährliche Uebersicht für daö Jahr
endend Januar l, 77, an den General-
Auditor dcS Staates Pciinsylvanicn be-
richtet, gemäß den Gesetzen dieses Staa-
tes:
Vaar-Capit!: 5500,000.0 V.
Rescrvirt für Wieder Ver-

sicherung. St-16,777.54
Rescrvirt für Verluste, 70,271.14
Baarcr Ucberschuß 094,8(10.20

81^717.848.88
Vermögen:

Baar an Hand und in der Bank, 536,733.17
Bond und Mortgage, erbe An-

sprüche auf liegendeSEigenthum
im Werth on ch1.353,700. V77,M).00

Ver.St.Bond, angrgetenerWrith, 63Z.787.50
Staat und Eitp-Bond, 172,55ö.<X)
Bank-Stock, ü.uvo.M
Anlcihin gesichert durch Eoilateral 22,300.00
Grund-Eigenthum, -t3.819.ZZ

Zuwachs an Interessen, Jan. 1,77. 22,318.96

Nncullcktirte Präm!cn auf Pvllrie, 3.Z63.47

Rud. Garigut,
Joh. Ed. Kahl, Bicc-Präsidcut.

Hugo Schumann, Sekretär.

Auf Wunsch der Versicherten werden
die Policen in deutscher Sprache abge-
faßt.
Versichert in der Germania!
Dirälteste, reichste und Merlüsstsfte

Deutsche
FeiierVcrsicherilngs Gesellschaft

in den Bcr. Staaten.

Lokal-Agenten:
Friedrich Wilhelm Liesmann,

für Harrisburg und Umgegend.
Sebastian Fleischer,

fürHollidaysburg nnd Umgegend,
r. Welchen,

für Lancaslcr und Umgegend.

Fr. W m. Liesmann,

Harrlsbnrg, Pa.
Februar I, 1877-11.

Georg G. Buhl,

feinsten und beste
Cigarren,

Frrner, IVliolooale und ReiaU-Händler
t

allen Sorten Kau und Rauch-ZataS,
N. TStgj Lancastcr Avenue, Ecke der

Brooklyn,

Weft-Vhiladelphia.

JmpottirtcKcy-WcstLHavana Cigarren
stct auf Hand.

März 30, 1876-SM.

I. 8. Btbte.
Lykens Valley, Wilkesbarre und

Kalmia
Kohle und Brennholz,

Ecke der Dritte und Tumberland Str.
Harrisbmg, I'ebr. 8, '77.?lj.

Hugh I.McClosky,
Händler in

Familien-

Kohlen,
Allster- a

Feuer-Holz
von jeder Art und Sorte.

Kohlen imd Holz >ver-
den kftsn jubitMer gelifrt.

Ndrdwrsi Sck- der tat uu
Tanal traße-

HM'ftstrg, JstttlNMö-lk.

Philadelphia Li Reading
Eisenbahn.

Arrs cin eut für Passa gfic rc.

AprilT 1677.

NachNew-Sort, d.- uud S.t oeaenS, um
!>.7 NachmlttogS, nd ua °7.iS Adend.

Räch Philadelphia,^ vi und V.Si

Aach Rradtng, n .I nnd o.d Mor-
gen, und um -,v, S.d7 und 7.SS Nachmit-
tag.

Nach 5.2, Utw NW

um Z.O, Z.S7 und 7.55 Nachmittag.
Die.-,.! Morgen 2.0 NachmütagS- nt

"7.SS dendjüge gehen dmch dt ach R. Poet,
für

SonntagS-Züge,
Nach New-Poit, m i.2 RoegenS.
Nach llentown nnd Weg-Slalionen um ,2

Nach Readtug, Philadelphia nd Weg-Slalionen
um i.<! Nachmittag.

Züge nach Haeeisdueg, erli.ffen wie selgi,

Berlasse New-Poit, um S.Si Morgen, und a
1.V0.5.Z Nachmittag und °7.<Adend.

verlassen Phtladelphla, um V.li Morgen nnd
um Z.O, i, 7.2 Nachmittag,

verlasse Neading, um .<, 7.<, ll.2 Mor-
gen, UZ,

Morgen,undiluturuü
Birtassni NltiMowa, um I.z, ., s.dü Mol.

gen, I2Ui,,Z u.v.v Rachmtliag u.bd.
. Aug o Neadtng gehen lchi o Mo,
tagen.

Sonutag Z ü g e,
vertagen New-Port > i.Z Nachmittag.
Verlanen 7.2 Nachmittag.

.SS Nachmittag.
'

virlossin llentown um 2.3 Morgen, nd n
. Nachmtnag.

' Vi Morel nnd Esser Stsrnbad.
I. E. Woolt n.

Gencral-Verwaltri.
E. G. Hanco rk, General Tirket Agcn.

Tmbtrlad Valley Eiseadah.
Zeit-Tabelle.

westlich.
Are. Post Erpr, A.

Züge Morg. Nachmittag,
v-il-ste HoreWtue, um . 3.3 .3 .

? ? MtchanUdorg S.ZI 2.0 t.ol .l?
aeltste v.v 2.3 5.3 v.s

? ? Newplle V.3 3.i .
..dtppe-chd'g ..7 3.3 l ut.

? ~
lo.Z -l.os ii ?

rerneastle N. .3 M ..

? ? Kager!', 11.3 l .lii ?

nlunst t Martin' 12.2 .
? ?

Oestttch.

arlinsdui mr 7.3 i z.ii
? Hagerttown 2i .27
~ Grermastle Sil s.o
.. dmerbrg v.3 l.o .<
? Sdft>t3d'g v.iS 1.2 S .

N-Me 1.2 i I.it 3
.. Cltle .3 I.ii 2.3 l .I

Mechantrib'g 7.° Il.2 2I .-,

Komme an t
? .

parritdurgnu, 7.3° il.ii 3.20 7.,°
Jede Samstg- werden die crommodation.

Züge Ich Hamtdurg um 8.13 Nachmittag
rla?n. bi nach Shamderburg fahren, dort
um 1110 Nacht anlangen, und am Montag
Morn um S Uhr Uder nach H-rrlbnrg zu-
rückl.h.en, wo sie um Haid 8 ankommen.

Die Dilsburg Zwelgzüge erlassen HairiS-
bürg um 1.Z6 Rachmittag, kommen dort um

.SS an, und kehren um 10.23 Morgen nach
HamSdurg zurück, wo sie um 11.3 S anlangen.

ZSg nach Mercuwtura, Loudon nd Stich-
m-n verlassen EhamdertdurgPachmiltag um
4.03 Uhr, und kommen u 5.13 Vormittag
ltder nach ,hamdrrdurg zurück

South Mountain Züge, südlich, ronneltiren
mit Zügen welche Harrwburg um 1.33 Nach-
mittag erlassen, und kommen hier um 11.33
vormittag wieder an.

Dt Mount AUozug 'ronneltirt mit Zügen
eich HarrlSdurg Vormittag um 8.00 Uhr,
und Nachmittag um 1.3 S lassen, und ma-
chm m Snrückkhrm Verbindung in Hanl-
Mrz NMI! .KS Vormittags, u. NW 7.10 A!'d.

A.st. Bopd, Saperintendtnt.
H. Mckull h. Gen. Ticket Agent.

Zain es Slark, Grneral-Agen,

Reue
Carpet Tepptch

Weberet
in Zreenkburg ?a.

Der Unterzeichnete benachrichtigt hiermit sei-ne Freunde und da Pudllkni tidrrhaupt, daß
rr eine

Sarpet- und Zeppich-Wrderei
t Crenl'ra, Pa-, eingerichtet hat, und nun
bereit Ist,
CarpetS Und Bettdöki?eti
Vach drn nriiestrn Austeilt zn verfertigen, hl
weder N

Schönheit, Güte och Solidität
irgendwo sonst übcriroffen erden können. Elni

ltchtsertigt ihn zu dieser
Uns bestellte Arbeit wird besondere Auf-merksamkeit erwendet und werden Orders

-der veflellnugtn In küizester Zeit als,-
führt.

Aufträge können im Störe dcs.HrMJakob Ehalt. W dem Eiscnliayw
Depot in Grccnsburg gelassen werde.

15arprt-Lmpk werden gekaust
und auch in Handel eingetauscht.

Unter Zusicherung leeller Bedienung bltteim zahlreiche Zuspruch,
6 r h a r d Z e itl s Ij.

GrcrnSbtirg, Pa.. Nov. 9.1876-ZM.

D. M Co;.'.

Lhlcus Valley, Wilkesbarre, Kalmin:c.

Kohlen und Holz.
Office! Z93 Walnnt Sir. nrdin drüt

Oprrn-Han.
Harrisbmg. Febr. . '77.?lj.

Teutonia
Rm- ,mv 8M -Herein.

Ro. S.
Ditsrt Baurrrrlti prrsammilt üchjrdrnHoü-

nrrSlaa Abrnd um 7j Uhr im Lokale de Hen.
E. A. Dresse I. Diejenige, wriipe sich ei-nem gle nd poriheilhaften Berel anschile-
ßen wollen, sind freundlichst eingeladen, den
Versammlungen beizuwohnen.

F W. LicSMtt ilft-
Präsiden.

Conrad Ä illcr, Sekretär.
Harrisdnrg, Pa? Nov. 2,1876.?11.

West - Harrisburg Store.

Grobe ä- Heß,
wohlfeilste

Driz-Zonds, Dress Zoods,
Cassimcres, Shawl, Nollon, e.

Ecke der Dritten und Broad

Harrisburg, Febr. 8, '77.?Zuw.

Zeo. P. Meslttill!.
Händler in allen Sorte

Harten ä-weichen Kohle
nd Holz,

Office! Walnut Svaße, der Jail gearn-
üdrr, nd an drr Sana! Straße, dem Neading
Bahnhof gegenüber.,

HarrlSdurg. kebr. 8, '77.?ti.

Raiten tk

Kohlen und Holz.
Osfieci 22 Nord viertln Slraßr, nahe Wal-
nur, und Eckt dir Filde r nd Nord Straße.

Bestellungen werde prompt besorgt
Harrisburg. gedr.

I. L W. K. Cowden,

Lumbcr -Händler.
und

Hobel-Mnhle.
Fabrikanten von

Thüren, Acnster-LSde, Fenfterschirmen,
fl)licks und Fenfttr-Rahmen,

sowie allen Arten Bau-Raleeialten.
gabril Hof ist Ofl-Maril

Harrisburg, Febr. 22, 1877?11.
Äerlag von I.Kohler,

202 Nord 4te Straße, Philadclphin.
ErbauuugS-Schriftcil:c.

No. l. DcSgl- Auffeinem weißem Pa-
pier, Lederdaild ttt.tll)

No.DeSgl. Jn Mosotto,>iiit Gold-
schnitt, Rücken- nd Deckender-

No. t.lt. DcSgl. InMorocro.reichcßüi-
ken und Dlckenvrrao tnna 13.00

No. 1.0. Desgl. JnerleascinemTürkisch
Morocco, einfach 18.06

No. II). Desgl. Rücken-und Decke voll
nd fein vergoldet 20.(0

No. 2. Desgl. Ans feinstem Tonpapierl
(tiiUorl zmiror). Lederband 21.00

?!o. 2.0. Desgl. In rrira feincmTürtisch
Morocco, einfach 20.00

No. 2.11. DcSgl. Feineßüikrn-untTrk.
kcndcrgoldung 25.Vit

Arndt, 1., Sech Bücher vom wahre
Christenthum, nedst demParadieSGäet-
len. Lex.-Okta. Billige Ausgabe,
gebunden Z.OO
Auf besserem Papier in Leterbaud mit
Schließen 3.00

G o Bner, Joh., Schahlässchen. Klein
Oktav in Lcinwand gebundcn I.(
Do. in Lederband 1.50
Ab:nd Gebele in Lcinwand grbtinden

mit oldtitel 25
Huebner 's biblische Historien. Auf's

Neue bearbeitet von C. A. Körner. 00
In Lcinwand grdundrn. t I

Jngraham. Da Leben Jesu. 1.50
Luther' Hauspostill, Ler.-Oliav.

Lrderband
z> bt t

"

lir. W. I. Mann nnd G. I.Kroick 23
Kleiner Kalcch'Smu mit Zusähcn und
veränderirr Augsburg Tonfeisio 23

Späth, A., Brosame von des Herrn
Tischt. 23

Stark, Joh. F., Tägl che Handbuch,
wohlfeile Ausaabe in großem Druck.
Ociav, in Leinwand gebunden l.v

Stundender Andacht, in 4 Groß.
ln 2 Bänden gednn-

Ehoral- und Gesangbücher.
Haa , I. E? Schulharmonie, schön gc-

bunten Z0
Landentcrger, C. 1., Choralbuch

für die Orgrl, gebunden t.S
Besang- und Choralbnch für kirchl.

?nd Hanl. Gebranch. Von Dr. Phil.
Schaff 736 Srilcn. Ledcrband 2.00

Schöne Literatur.
Schiller'S lämmtliche Werke. In

12Bändrn Ociav. InLeinwand schön
gebnnden -19-520

Schiller'S Gedichte. Ociav- Zn
Le wand gebnnden mU G.ldlilel 73?K3.30

Heine. H.. sämmtliche Werke, 7 Ban-
de. Ocla. InhalbLeterdand -513?51-,

Rliefert, 1., G dichle. Z Bände, in

Volks- und Jugend-Tchrislcn.
Horn, W. O v-, Erzählungen- Com-

diel mit ?Des ollen Schmied-latob
Geschtchlcn' ln 14 Bände 510-51 l

Hosfman, Franz Erzähiungrn
1?32, mil je l Ho zschmii, in schö-
nem Umschlag brcschlr, per Bäntchrn 13

Struwelpeler, enihalirnd lustige
Geschichten und drollige Bilder 75
Agrnlen verlangt für all The le tes Gutes.

gungen wende an sich
Ja. Kohler, Verleger Zi Buch-Händl r,

A) 2 Nord Virrit St.aßr, Philadelphia.
April 29.1873 11.

Job-Arbeiten
aller Art, schS und billigin dieser Office

F. W. Ltesmannz
OeffenMcher Notar,

nd Agent für

Feuer- St Lebens-
Berficherg-Gtsellschftrn,

dir

Hamburger und Bremen
Dampfscliifffahrts - Linien;

besorgt da Eollektlppn vön

Erbschaften
in Deutschland und der Schweiz, sowie

da los,klirrn v

HanSttnttn ndßermisthe vo
HSser ir.

Office: Chestnut Straße, nel'cn
Singer's Slorv.

Hairwbneg, Miez >. lb(7.

F. E. Kraus'

Ki> K,l Hjoipl
und

Restauration,
Nro. 127 Nord Front Straße,

Columbia, Pa.
Der Unlcrzeichmle tenachrlchtiat hiermit da

Publikum, daß er dirfrühire Wirthschaft dr
Hrn. A. Zeller in 11-lumbia übernommen Hai,
nnd biretl Ist, seine Kunden auf teste zu de-
dient. Die Wirthschaft Ist ganz ne renovirt.

S-Ausgezeichnete Listuörc, vortreff-
liches Bier, nd Porter, sowie die
besten Speise stets auf Hand.'

Zum geneigten Besuch ladet crgebltist ein,

F. E. Krans,
Columbia. Mai 18, 1876-lf.

Wegweiser für Reisende.
Pennsylvania Tentral Eisenbahn.
Züge ertassen da Pennsylvania Sisentah

Depot zu Harrisdnrg täglich Ifolgt,
An nnd on, 10. Drz., 1876.

Oestttch.
Philarelphia Erpreß -

-
- 2.30 M-rg.

Schnellzug, ... 4.07, Moig
Dillirvult AttommodilionSzug, S.vv Boim
HareiSdura Erpreß, 6.20 vorw.
Laneaste Zna (I Solumdla) 7.Z3 Vorm
Pacifir ErprehzUg, - - ti.o , Boim.
JohnStown Erpreßzug, - 1.43 Nach
Tag-Erpreß .... 4.13 ?

Hareiburg Acemodation, Z.SO ?

Atlantie Eepreßzug, - - ll.l3Rach
estttch.

nrinnati Sepreßziig. - 12.33 Nacht
Partste Eepreßzug, -

- 4.20 Vorm
tvea-Paffagierzug, - - 8.00 Vorm

PosttÄ, .... I.23Nachm
Schnellzug, - > . 3.30 ?

Mifsiin Aecommodation, - 3.Z0 ?

Pltisdurg Erpeeß - - 11.00 Nacht.
Der Phtladelphi Eepreßzug. östllch, geht sc

de Tag, genommen Montag,
Der HarrtSduea Erpeeßzug, Dlllrrvllle Ar-

lumdta) östllch, gehen jeden Tag, agenom-

Der Poftzug, der Schnellzug und der Pitt,
bürg westlich, gehen täglich, augc.


